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Die Urgesteine des Brandler Fußballs 
EHRUNG Sie kickten einst auf 
der Platte, an der Kuhtränke 
oder einfach auf der S traße. 
Der SVI erinnerte an di e An­
fange des Fußballs vor Ort 
und dankte den Pionieren. 

YON DR. A.5TR D CHR.ISTuSO RCAN 

I.HRLER.STEI.N. Am Samstagabend ehrte 
der Sport„'f.rein-Dlrlerstein 1958 im 
Sul des C.fe tglise die Mitglieder, die 
dem Verein scho n seit mehr als 50 Jah­
ren die Treue halten. 

l..tn drat Dr. HubertFaltermeier und 
Bürgermeister Josef Häck 1 gratulierten 
den Jubilaren recht henlith und über­
nahmen mit der Vorstandschaft die 
Ehrung. 

Bei seiner �1oderati.on wies Adolf 
Rösch schmunz.elnd da.rauf hin, dass 
der deutsche Fußballbund Leistungs­
stüti.punk-tt t.ur Talentförderung 
recht spät eingeführt habe. Denn in 
lhrlerstein habe es schon vor gut 50 
jahren solche Talentsthmieden gege­
ben. Dies seien nämlich die einulnen 
\Viesen ge ..... -ese.n, auf denen die Jubila· 
re als Kinder und jugendliche Fu ßball 
gespielt haben. ,.Leistungsstützpunk­
te"' machte Rösch bei den ..,Strass lern"', 
..,auf der Platte"' und bei der ..,Kuhträn­
ke"' aus. Erst 1958 mit der Gründung 
des SV lhrlerstei ns ka.men die Talente 
aus den eintt.lnen _sthmieden"' t.U· 
sammen. 

l..tn drat Hubert Faltermeier betonte 
in seiner Rede, dass ein so starker Ver· 
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Sie sind die Urgesteine des Fu.Bbal l sports i.n lhrlersteln. Foto: Dr. O,ri sU•Sorc.an 

DIE VEREINSGESCHICHlE IN KÜRZE 

> Am 22 Juli 1958 v.·urde der SV lhrter­
steingegründel
> Am 17.Juni 1967v.•urde das �eins. 
heim am „oberen" Sportplatz. einge· 
v.-eihl 
> 1970: G.ründung de, Abteilung Turnen 
und Freizeit. 
> Sommer 1985:EirM-eihungdes„unte· 
ren" Sportplatzes. 

ein nicht „'On selbst laufe, sondern ','OO 
seinen �ti tgl iedem lebe. Oie sportli · 
chen Leistungen seien das Eine, aber 
schon beim Bau des Vereinsheims 
1967 tt.ige sich der Zusammenhalt des 
Vereins. Ohne die tatkräftige Unter· 
stütru ng der �1itgliedei; die teil,,..,�ise 
aus Ha.nd,,..,�rksberufen ka.men , wären 
solche Projekte nicht t.u stemmen ge­
,,..,-ese.n. .., \V as wäre eine Ortschaft wie 
lhrlerstei n ohne Vereine?" gab Falter· 

j > 1989v.·urden die Abtei lungen Ski. Ten• 
i nis und KarategegrOndet. 
l > 1992 kam die Abteilung Tischtennis 
l hinzu. 
l > Am 19. Apri.12013 v.·urdeinder Jah• 
l r esversammlungdieAufs.plittur,gdes 
j Vereins beschlossen. Seitdem steht der

! SV lfrlerstein nur noch fOr die Sparte 
l Fuebal l . 

meier t.u bedenken. 
Statt eines,,..,�iteren Vortrages hatte 

der ehemalige Abteilungsleiter und 
heutige Beisitzer Richard Sedlmaier 
Potos von der 10 Jahresfeier und ','OO 
einigen Spielen in diesem Jahr als Pm,,·. 
erpoint-Präsmtation dabeL Fotograf 
war der leider bereits ','f.rstorbene 
Horst \Veiß. Bei den Bildern stellte 
sich immer wieder die Frage ..,\Ver 
kennt diese Leute?" Aber eines ist auf 

jeden Fall kbr geworden, Der Fußbai� 
der aus einem 321ährigen schon einen 
,.Senior A"' macht, hat diese hier jung 
gehalten. So bemerkte auch der Land­
rat am Pnde seiner Rede: ..,Llegt's am 
Sport oder liegt's an den Prauen, gua.d 
habts eich ghaltn!"' 

Folgende �1itglieder wurden bei der 
Feier ausgez.eichnet:: Reinhold Urbat· 
sthek ( Eintrittsj.ahr 19591 Robert � 
bler (196o1 Wilfried Brandt (19631 
�1ax Fuchs (1961), Franz. \Vallner 
(19631 Eugen Gebhardt (19631 H,r­
bert Kramlinger (1 9631 Adolf Rösth 

(19611 Xaver Schmaus (19631 Alois 
\Vittmann (1961), Heim Schmid 
(19641 HerbertSth1itkeiser(1964), G� 
org F.tltermeier (1964), Otto Rö hrt 

( 19651 Günther Karl (1965) und Sebas­
tian Huber (t 965). EnlSChuldig t waren 
für diesen Abend Konrad Berr(1961), 
Walter Döhl (1963), J ohann Hiitkl 
( 19631 Johann Undinger (1959), An­
ton Meier(1965),Johann Riepl(19611 
Siegfried Stein (19651 Herbert Weiss 

(1960) und Paul Wutzlhofor( 1962i 
Die Ehrung Röschs nahm der Vor· 

situ.nde �1arti.n �1ages vor. Rösch sei 
mit r2 Jahren dem Verein beigetreten. 
544 Spiele habe er bei den Herren be,­
stritten u nd  schon tt.hn Jahre nach sei· 
nem Eintritt sei er Kassier geworden. 
1992 bis 2013 hatte der damalige \Virt 
des Verein sloka.ls das Amt als Vorsit· 
u.nder des Sport..'f.reins lhrlerstein in­
ne ,Adol� du hast Ungbublithes g�
leistet Und wir sind stob, dass wir s o
jemanden wie dich in unserm Reihen
haben"', würdigte der junge Vorsitzen­
de seinen Vorgänger. 


